Schülerübung	    10. Klasse    P H Y S I K		Name :  _________________________





	M A G N E T I S M U S			Datum: ____________  Tisch-Nr.: ___


		


							Partner: _________________________





Grunderscheinungen   -   Feldlinienbilder   -   Elektromagnet





Vorbemerkung:	


a)	Führe die Versuche in der Reihenfolge aus, wie sie unten angegeben ist.


b)	Gehe vorsichtig mit dem Versuchsgerät um -  auch Eisen ist zerbrechlich.


c)	Beobachte genau und mache Notizen.


	


Geräte:  Kompaß		Stabmagnet	Hufeisenmagnet		Nagelpaar mit Schnur	kleine Nägel


		Stricknadel	Papier		Eisenpulver	Stativmaterial	1 Netzgerät 	diverse Kabel 


		U-Kern plus Joch		1 Spule (400 Wdg.)





I. Grunderscheinungen





1)	Stelle die Nord-Süd-Richtung im Übungssaal fest;  vergleiche mit den Ergebnissen der anderen Gruppen !  Folgerung ??


2)	Kraftverteilung rund um den Magneten: wo werden kleine Eisennägel angezogen, wo nicht?


3)	Magnetische "Influenz":  zwei Nägel, die parallel zueinander sind, und sich gerade berühren, werden mit einem Magneten berührt. Ergebnis ?


4)	Magnetisieren einer Stricknadel: 


	a)	Bestreiche jedes Ende der Stricknadel mit unterschiedlichen Polen eines Magneten. 	Welche Polarität kann dann bei der Stricknadel nachgewiesen werden ?


	b)	Bestreiche beide Enden der Stricknadel mit jeweils demselben Pol eines Magneten. 	Welche Pole können dann an der Stricknadel nachgewiesen werden ? Wie verhält sich 	vor allem die Mitte der Stricknadel ?


5) Entmagnetisieren der Stricknadel durch Erschüttern. Prüfe die magnetische Stärke der Nadel vor und nach dem Erschüttern mit Hilfe der Anzahl angezogener kleiner Nägel.


6)	Magnetisiere die Stricknadel "normal" und teile sie dann (Zange) in zwei Hälften; welche Pole ergeben sich ?





II. Feldlinienbilder





Bestimme den Verlauf  der magnetischen Feldlinien bei folgenden Polanordnungen mit Hilfe von Eisen-Streupulver; bitte auf darübergelegtes Papier streuen - nicht auf die Magnete. Saubere Skizzen !
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III. Elektromagnet
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1)	Prüfe mit Hilfe einer Magnetnadel die Abhängigkeit der Polarität ( N / S )  des Spulenfeldes von der Stromrichtung.   


	Ergebnis : 


		__________________________________________





		__________________________________________
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2)	Untersuche die Abhängigkeit der Feldrichtung  ( N / S  - Anordnung ) von der "Wicklungsrichtung" der Spule (Rechts- bzw. Linksschraube). Verwende dazu als "Spule" ein längeres Kabel, das Du selbst entsprechend wickelst und 


	z. B. gemäß der Skizze befestigst. Ergebnis zeichnerisch darstellen!














�	


	a)						b) 
































3)	Verstärkung der magnetischen Kräfte durch Eisen 
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a)  mit geradem Eisenkern





b)	mit U-Kern





c) mit U-Kern plus Joch





Achte dabei jeweils darauf, daß stets dieselbe Stromstärke eingestellt ist.





__________________________________________________________________________





__________________________________________________________________________





__________________________________________________________________________





